
Konkretisierte Unterrichtsvorhaben Jahrgangsstufe 9 

UV 9.1 Vive les échanges (ca. 16-18 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt 
IKK 
Interkulturelles Verstehen und Handeln 
in elementaren interkulturellen Handlungssituationen grundlegende Informationen und Meinungen zu Themen 
des soziokulturellen Orientierungswissens austauschen und daraus Handlungsoptionen ableiten 
 
FKK  
Hörverstehen 

 einfachen Gesprächen zu alltäglichen oder vertrauten Sachverhalten und Themen die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen 

 eindeutige Gefühle der Sprechenden erfassen 

  
Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 
sich zu Inhalten von im Unterricht behandelten Texten und Themen zusammenhängend äußern sowie in 
einfacher Form ihre Einstellungen und Meinungen dazu begründen,  
Sprechen: an Gesprächen teilnehmen  
sich in unterschiedlichen Rollen an formalisierten, thematisch vertrauten Gesprächen beteiligen,  
zur Aufrechterhaltung der Kommunikation geeignete Kompensationsstrategien einsetzen 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
IKK 
Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung, Schulalltag, 
Konsumverhalten 
Einblicke in das Leben in Frankreich: kulturelle Ereignisse, Umgang mit Traditionen, regionale Besonderheiten 

 
TMK 
Zieltexte 
Steckbrief, E-Mail, Kurzpräsentation, Dialog 

 
VSM 
Wortschatz 
Austausch 
Grammatik 
direkte und indirekte Objektpronomen │ Demonstrativbegleiter │ Indefinitbegleiter tout │passé composé │ 
Steigerung der Adjektive  

Inhaltsfelder / Inhaltliche Schwerpunkte 
Fachübergreifende Kompetenzen / Querschnittsaufgaben 
Unterrichtliche Umsetzung: 

Durchsagen und Interviews verstehen │ Gefühle ausdrücken und reagieren │ in Frankreich zurechtkommen │ 
eine Anzeige für den Austausch schreiben │ verschiedene Austauschmöglichkeiten 

kulturelle Besonderheiten der Heimatstadt/Region digital präsentieren 
 
Fachübergreifende Kompetenzen/Querschnittsaufgaben: 
Kulturelle und Interkulturelle Bildung: 
Kulturspezifische Konventionen in Begegnungssituationen  
UV 9.2 Une histoire d’amitié (ca. 16-18 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt 
IKK 
Verstehen und Handeln 
Phänomene kultureller Vielfalt einordnen und neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen grundsätzlich offen 
begegnen  
 
FKK  
Leseverstehen 

 einfache[n], klar strukturierte[n], Sach- und Gebrauchstexten sowie einfachen literarischen Texten die 
Gesamtaussage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen 
 



Schreiben 
unterschiedliche Typen von stärker formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchstexten in 
einfacher Form verfassen  
digitale Werkzeuge auch für das kollaborative Schreiben einsetzen 
in persönlichen Texten Meinungen, Hoffnungen und Einstellungen äußern und Handlungsvorschläge machen 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
IKK 
Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von Jugendlichen: Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung, Emotionen 
Erste Einblicke in das Leben in einer frankophonen Region/einem frankophonen Land: geographische, 
politische, kulturelle Aspekte  
 
TMK 
Ausgangstexte 
Kürzere narrative Texte, bande dessinée  
 
Zieltexte 
Tagebucheintrag, Résümee 
 
VSM 

Wortschatz:  

Beziehungen, Gefühle, Bücher 

 

Grammatik: imparfait │ Unterscheidung zwischen imparfait und passé composé │ vivre │ croire │Adverbien  

 

SLK 
Wort- und Texterschließung 

Inhaltsfelder / Inhaltliche Schwerpunkte 
Fachübergreifende Kompetenzen / Querschnittsaufgaben 
Unterrichtliche Umsetzung: 
Jugendliteratur lesen │ einen Tagebucheintrag verfassen │ über Gewohnheiten in der Vergangenheit erzählen │ 
Texte kreativ auswerten│ Perspektivwechsel vollziehen│ von Ereignissen berichten │ Stellung nehmen │  
Austausch über Lektüreerfahrungen  
 
Fachübergreifende Kompetenzen/Querschnittsaufgaben: 
Kulturelle und Interkulturelle Bildung 
Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von Jugendlichen in Frankreich und erste Einblicke in das Leben 
Jugendlicher in Quebec 

UV 9.3 S’engager, pourquoi pas? (ca. 16-18 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt 
IKK 
Interkulturelles Verstehen und Handeln 
in interkulturellen Handlungssituationen Informationen und Meinungen zu Themen des soziokulturellen 
Orientierungswissens austauschen und daraus Handlungsoptionen ableiten sich durch Perspektivwechsel mit 
kulturell bedingten Denk- und Verhaltensweisen auseinandersetzen und diese auf Grundlage spezifischer 
Differenzerfahrungen kritisch prüfen  
 
FKK  
Sprechen: an Gesprächen teilnehmen  
sich in unterschiedlichen Rollen an formalisierten, thematisch vertrauten Gesprächen beteiligen Sprechen 
Sprechen: zusammenhängendes Sprechen  
sich zu Inhalten von im Unterricht behandelten Texten und Themen zusammenhängend äußern sowie in 
einfacher Form ihre Einstellungen und Meinungen dazu begründen 
 
Schreiben 

 unterschiedliche Typen von stärker formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchstexten in 
einfacher Form verfassen 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
IKK 
Einblicke in die Lebenswirklichkeiten Jugendlicher: Tagesablauf und Engagement  



das eigene ehrenamtliche Engagement mit dem von frankophonen Jugendlichen vergleichen 
das eigene Konsumverhalten kritisch reflektieren 
 
TMK 
Ausgangstexte  
Zeitungsartikel, einfaches Interview, Bildmedien, Formate der sozialen Medien und Netzwerke 
 
Zieltexte  
Kurzpräsentation, Dialog, Formate der sozialen Medien und Netzwerke  
 
VSM 

Wortschatz:  

Sachfelder „Tagesablauf“, „Nebenjobs“ und „Engagement“ │ Bewegungsverben │ Konnektoren  

 

Grammatik:  
reflexive Verben im Präsens und in der Vergangenheit │ passé récent (venir de faire) │présent duratif/progressif 
(être en train de faire) 
 
SLK 
Vertiefung und Erweiterung von Strategien - zur Unterstützung des monologischen und dialogischen Sprechens 
- zur Kompensation sprachlicher Schwierigkeiten 

Inhaltsfelder / Inhaltliche Schwerpunkte 
Fachübergreifende Kompetenzen / Querschnittsaufgaben 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

über den Wochen- bzw. Tagesablauf berichten │ Aufgaben im Haushalt und Nebenjobs besprechen │ über 
Engagement sprechen und begründen│einem Interview Informationen entnehmen │ Inhalte wiedergeben 

 
Fachübergreifende Kompetenzen/Querschnittsaufgaben: 
Medienbildung und -erziehung:  
Arbeits-und Unterrichtsergebnisse, auch digital gestützt, in einfacher Form präsentieren  
Präsentationen und Diskussion von Projekten für bürgerliches/ politisches/ soziales/ ökologisches Engagement  

UV 9.4 Voyage en Martinique (ca. 16-18 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt 
IKK 
Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 
Phänomene kultureller Vielfalt einordnen und neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen grundsätzlich offen 
begegnen 
 
FKK  
Hör-/Hörsehverstehen 
klar artikulierten auditiv und audiovisuell vermittelten Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und wichtige 
Einzelinformationen entnehmen  
Schreiben  
unterschiedliche Typen von stärker formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchstexten in 
einfacher Form verfassen  
digitale Werkzeuge auch für das kollaborative Schreiben einsetzen 
 
TMK 
im Rahmen des gestaltenden Umgangs mit Texten und Medien in Anlehnung an unterschiedliche 
Ausgangsformate Texte und Medienprodukte des täglichen Gebrauchs erstellen  
Texte und Medienprodukte kreativ bearbeiten 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
IKK 
Erste Einblicke in das Leben in einer frankophonen Region/einem frankophonen Land: geographische, 
politische, kulturelle Aspekte 
 
TMK 
Ausgangstexte 
Werbetext, Flyer, Bildmedien, Formate der sozialen Medien und Netzwerke, Infografik/Infographie 



 
Zieltexte  
Kurzpräsentation, Formate der sozialen Medien und Netzwerke, Collage, Kalender 
 
VSM 

Wortschatz:  

Bild-, Land- und Regionsbeschreibung │Sachfeld „Traditionen“ │Liedbeschreibung │Sachfeld „Notfall“ 

 

Grammatik:  

futur simple │ das Adjektiv vieux│rire │ courir │Verneinung mit personne ne… und rien ne… │ Teilungsartikel │ 
das Pronomen en 

Inhaltsfelder / Inhaltliche Schwerpunkte 
Fachübergreifende Kompetenzen / Querschnittsaufgaben 
Unterrichtliche Umsetzung: 
La Guadeloupe und/oder La Martinique als französische Übersee-Départements: Verwaltung, Wirtschaft, 
koloniales Erbe, kreolische Kulturen, Tourismus 

ein Bild beschreiben │ Aussagen zu geographischen Gegebenheiten machen│ Sprachnachrichten global 
verstehen │einen Lesetext/Radiobeitrag selektiv verstehen│ wichtige Informationen in Stichworten festhalten 
│ über ein Lied sprechen│Recherche zu Aspekten Martiniques und Erstellung eines Beitrags: Präsentation, 
Collage, Kalender  

 
Fachübergreifende Kompetenzen/Querschnittsaufgaben: 
Kulturelle und Interkulturelle Bildung: 
Phänomene kultureller Vielfalt einordnen und neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen grundsätzlich offen 
begegnen  
repräsentative Wertvorstellungen und Verhaltensweisen anderer Kulturen mit eigenen Anschauungen 
vergleichen und dabei Toleranz entwickeln, sofern Grundprinzipien friedlichen und respektvollen 
Zusammenlebens nicht verletzt werden 
Medienbildung und -erziehung: 
Arbeits-und Unterrichtsergebnisse, auch digital gestützt, in einfacher Form präsentieren  

UV 9.5 Aϊoli Marseille ! (ca. 16-18 Ustd) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt 
IKK 
Soziokulturelles Orientierungswissen 
ein erstes soziokulturelles Orientierungswissen erwerben und einsetzen 
Interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit 
Phänomene kultureller Vielfalt benennen und neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen grundsätzlich offen 
begegnen 

 
FKK  
Leseverstehen 
einfache[n], klar strukturierte[n], Sach- und Gebrauchstexten sowie einfachen literarischen Texten die 
Gesamtaussage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen 
Schreiben 
unter Beachtung grundlegender textsortenspezifischer Merkmale einfache Formen des 
produktionsorientierten und kreativen Schreibens realisieren 
 
TMK 
verschiedene digitale Werkzeuge zur Text- und Medienproduktion, Recherche und Kommunikation reflektiert 
und zielgerichtet einsetzen 
im Rahmen des gestaltenden Umgangs mit Texten und Medien in Anlehnung an unterschiedliche 
Ausgangsformate Texte und Medienprodukte des täglichen Gebrauchs erstellen 
Texte und Medienprodukte kreativ bearbeiten 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
IKK 
Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von Jugendlichen: Freizeitgestaltung 
Einblicke in das Leben in einer frankophonen Region/einem frankophonen Land: geographische, politische, 
kulturelle und historische Aspekte  
 



TMK 
Ausgangstexte 
Sach-und Gebrauchstexte, Hör-/Hörsehtexte, Jugendmagazinartikel, Bilder 
 
Zieltexte 
Quiz, Artikel / Jugendmagazin, Leserbrief, E-Mail 
 
VSM 

Wortschatz 

Sachfeld „Stadt“ │ Sachfeld „Sport“ 

Grammatik 
Relativpronomen (Wdh.) │Adverbien (Wdh.) │betonte Personalpronomen (Wdh.) │Inversionsfrage (Wdh.) │ 
Hervorhebung │ Steigerung der Adverbien  
 
SLK 

einfache Regeln des Sprachgebrauchs erschließen / Regelmäßigkeiten im Bereich Grammatik erkennen und 
benennen 

eigene Fehleranalyse betreiben  

den eigenen Lernerfolg evaluieren und sein Fremdsprachenlernen autonom organisieren 

Inhaltsfelder / Inhaltliche Schwerpunkte 
Fachübergreifende Kompetenzen / Querschnittsaufgaben 
Unterrichtliche Umsetzung: 

Marseille │ ein Escape Game entschlüsseln │ ein Jugendmagazin lesen und verstehen │Typisches aus/in 
Marseille │über Sport sprechen│ in einer E-Mail informieren │ Internetrecherche betreiben und 
Informationen kritisch sondieren │ ein Quiz erstellen / ein Jugendmagazin kreieren 

 

Fachübergreifende Kompetenzen/Querschnittsaufgaben: 
Kulturelle und Interkulturelle Bildung: soziokulturelles Wissen zu Marseille, seiner Geographie, Historie und 
Kultur 
Medienbildung und -erziehung: 
Informationen und Arbeitsergebnisse (Quiz, Artikel etc.) mithilfe eines medialen Produktes präsentieren   

 


